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3 . Die Kranken⸗ und Pfründneranſtalten in Baden 1908 .

Am Schluſſe des Jahres 1908 waren , im Großherzogtum 319 Kranken⸗ und Pfründner⸗

anſtalten vorhanden , davon hatten 238 öffentlichen und 81 privaten Charakter . Erſtere verteilen

ſich auf 166 allgemeine Krankenhäuſer ( davon 79 in Verbindung mit Pfründnerabteilungen),
2 Augenheil⸗, 7 Entbindungsanſtalten , 10 Anſtalten für Geiſteskranke , Epileptiker , Idioten ,

Schwachſinnige, Nervenkranke und Alkoholiker, 9 Kreispflege⸗ , 32 Pfründner⸗ und 12 militäriſche

Anſtalten ; von den privaten Anſtalten hatten 51 elf und mehr und 30 zehn und weniger Betten ;

50 waren allgemeine Krankenanſtalten ( davon 2 in Verbindung mit Pfründnerabteilungen ) ,7 Augen

heil⸗ , 16 Entbindungs⸗ / 4 Irren⸗ u. dgl. und 4 Pfründneranſtalten.
In den 319 Anſtalten zuſammen befanden fich 17749 Betten fir Kranke , 5874 fir

Pfründner und 3284 für das Warteperſonal . Im Laufe des Jahres 1908 wurden darin

107 384 Perſonen während 6160 015 Tage verpflegt , und zwar 61 074 männliche Perſonen

3 225 358 Tage , 46 310 weibliche Perſonen 2 934 657 Tage , 99 767 Riante 4180663 Tage

und 7617 Pfründner 1 979 352 Tage .

Das Pflegeperſonal beſtand Ende 1908 aus 2785 Perſonen , davon waren 51 9 männliche

und 1627 weibliche völlig ausgebildet , 167 männliche und 472 weibliche nicht völlig ausgebildet .

An Dienſtperſonal (Dienſtboten , Küchen⸗ und Waſchküchenperſonal , Heizer , Arbeiter u. dgl. )

waren 617 männliche und 1404 weibliche , im ganzen ſomit 2021 Perſonen vorhanden .

6
Leitende Arzte wurden 276 , Affiſtenz⸗ ſowie Volontärärzte 341 , in den Anſtalten tätige

Arzte im ganzen 617 gezählt.
Auf 1 Anſtalt entfallen durchſchnittlich 74,1 Betten , auf 1 Bett 4,5 Verpflegte , auf 1 Ver⸗

pflegten 57,4 Verpflegungstage , und zwar auf 1 männlichen Verpflegten 52,8 und auf 1 weibliche

Verpflegte 63 , Verpflegungstage . Von 100 Verpflegten entfallen 56,9 auf das männliche

unb 43,1 % auf das weibliche Geſchlecht. Auf 6546 Einwohner kommt 1 Anſtalt , auf 88,4 ein

Bett , auf 19,4 ein Berpflegter und auf 0,3 Einwohner ein Verpflegungstag.

In den allgemeinen Krankenanſtalten war die Verpflegungszeit durchſchnittlich 28,3 Tage ,

in den Augenheilanſtalten 17, , in den Entbindungsanſtalten 16,6 , in den Irren⸗ u. dgl.

Anſtalten 219,6 und in den Pfründneranſtalten 259,9 Tage ; des weiteren kamen durchſchnittlich

auf eine Verpflegungsperſon 38 , Verpflegte und 2212 Verpflegungstage .

Gegenüber dem Vorjahr haben ſich die Anſtalten um 4 vermehrt . Die Bettenzahl für

Kranke iſt um 783 , die für Pfründner um 55 und die für das Warteperſonal um 173 geſtiegen.
Y

Ebenſo haben die Verpflegten um 5571 und die Verpflegungstage um 278 375 zugenommen .

4 . Die Ernte des Jahres 1909 in Baden .

Die wie alljährlich im November vorgenommene Erhebung über den Ausfall der Ernte bei den

wichtigſten landwirtſchaftlichen Nutzgewächſen weiſt für das Großherzogtum folgende Ergebniſſe auf :
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Mit Ausnahme von Kartoffeln und Futtergewächſen iſt der Ausfall der Ernte im Jahr 1909

erheblich beſſer als im Vorjahr und als im Durchſchnitt des letzten Jahrzehnts . Beſonders erfreulich
iſt die Zunahme des Ertrags beim Winterweizen und Winterroggen ; bei erſterem wurden im Vor⸗

jahr 618 670 daz, d. ſ. 15,5 dz vom Hektar , in dieſem Jahr 779 370 dz , d. f. 19,6 dz vom
Hektar geerntet ; noch größer ift der Unterſchied beim Winterroggen , der im Vorjahr 677070 dz,
d. ſ. 14,0 dz yom Hektar , dagegen im Jahr 1909 : 958800 dz , d. f. 19,5 dz vom Hettar ab -

warf . Auch der Ertrag der Sommergerſte muß als ein guter bezeichnet werden ; während im

Durchſchnitt des Jahrzehnts 1900/09 bom Hettar 16,7 dz geerntet wurden , hat der Heurige Ernte -

ausfall 20,7 dz betragen ; ähnlich günſtige Ergebniſſe weiſt die Haferernte auf . Etwas weniger
erfreulich iſt der Ausfall der Futter - und Kartoffelernte ; doch iſt ſelbſt hier bei den Futter⸗

gewächſen der Ertrag immer noch weſentlich beſſer ausgefallen , als nach dem ungünſtigen erſten
Wieſenſchnitt angenommen werden konnte .

5. Landesverſicherungsanſtalt Baden .
J1. Renten . Bei der Landesverſicherungsanſtalt Baden ſind im Monat November 476

Rentengeſuche ( 38 Alters - und 438 Invaliden - bezw. Krankenrentengeſuche ) eingereicht und 357
Renten ( 33 ＋ 297 ＋ 27 ) bewilligt worden . Es wurden 51 Gejute ( 5 + 46 ) abgelehnt , 516

( 16 ＋J 500 ) blieben unerledigt . Außerdem wurden im ſchiedsgerichtlichen Verfahren 8 Invaliden
renten zuerkannt .

Bis Ende November ſind im ganzen 69 278 Renten ( 10 905 Alters⸗ , 55 692 Invaliden⸗ und
|

2681 Krankenrenten ) bewilligt bezw . zuerkannt worden . Davon kamen wieder in Wegfall 39570
( 8384 - F 28 792 + - 2394) , ſo daß auf 1. Dezember 29 708 Rentenempfänger vorhanden ſind ( 2521
Alters⸗ , 26 900 Invaliden - und 287 Krankenrenten ) . Verglichen mit dem 1. November hat ſich die

Zahl der Rentenempfänger vermehrt um 103 ( 7 Alters - 89 Invaliden - und 7 Krankenrentner ) .
Die Rentenempfänger beziehen Renten im Geſamtjahresbetrage von 4448 408 / 01 &

( mehr feit 1. November 19311 M 19 ) .
Der Jahresbetrag für die im Monat November bewilligten Renten berechnet ſich und zwar

für 33 Mitersrenten auf 5677 M 80 W, für 305 Juvalidenrenten auf 58158 6 80 P und für
27 Krankenrenten auf 4996 , / 40 9/ , ſomit im Durchſchnitt für eine Altersrente 172 M 05 Z , fiit
cine Invalidenrente 174 / 29 Wund für eine Krankenrente 185 / 58 R

Für ſämtliche bis 1. Januar 1909 bewilligten Renten betrug der durchſchnittliche Jahres⸗
betrag einer Altersrente 139 / 69, J , einer Invalidenrente 148 / 76 Z und einer Kranten -
vente 160 M 56 W

2. Beitragserſtattungen wurden im Monat November infolge Heirat weibliher Ver -

ficherter in 329 Fällen . 14 386M6 und infolge Todes verfiherter Perfonen in 70 Fällen 6713 M

angewieſen .
3. Heilverfahren . Beſtand , Zu - und Abgang der von der Landesverſicherungsanſtalt

Baden in ſtändige Heilbehandlung genommenen Kranken im Monat November :
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4. Arbeiterwohnungsdarlehen wurden im November an 64 Verfiherte 277 350 M
und an den Bauverein Waldshut 47400 / , zuſammen 324750 AM zugeſagt . Ausbezahlt
wurden an 88 Verſicherte 346355 / und an 3 Bauvereine (Lahr, Mannheim und Waldshut )
113350 J ; ferner an 5 gemeinnützige Anſtalten ( Marienhaus Freiburg , Kretinenanſtalt Herten ,
Kleinkinderſchule Forchheim, Frauenwohl Mannheim und Blindenanſtalt Ilvesheim ) 279 800 Mo

zuſammen 739 505 „ .
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